
diese Figuren zu Halle und an andern
Orten kopiert wurden, ursprünglich

8' j aber wohl auf die Originalvorlagen,
f " seien es nun Stiche oder Zeichnungen,dieFeylner,derHöchsterModelleur,' benützteunddiewohlauchdemer-

sten Modelleurder Wiener Fabrik
Qu in der ersten kaiserlichen Zeit vor-

X gelegenhaben,als er eineähnliche

lfg
j Serieschuffk

Zunächst gebe ich ein Verzeichnis

3„ ".1 der rnir bis jetzt bekannt gewordenen7 ModellederKomödiantenundanderer
1 mit denselbenzusammenhängenden
i IX FigurenundGruppen.

1 Llsabella(Abb.I).MuseumHalle.In
Fuß-r, Haltung und Bewegung entspricht die

FigurammeistenderIsabellainder
J von Schererwzuerst besprochenen Augs-i: ß burgerStichfolgeausdemJahre1729von

Probst
nach

fffgi;1121111321EifäßiafiigäliliialiliiiSchüb "V1"ler(sie- ähe Abb. 5 bei Scherer), variiert aber etwas 7:45vonderHöchsterFigur. x
2.Ragonda(Abb.2).MuseumHalle. D

Höhe 15'3 Zentimeter. Besonders charak- w,teristischfür den Dekor.Schuhe,Hals- j i!krause,vordererAufschlagundStreifender "4" v; 3'Mützesindockergelb.DieSchürzeistmit MÄ
trockenem Rotbraun eingefaßt. Rock und
JackesindmitkleinenspärlichenlilaStreu- hblumen bedeckt. Hände und Gesicht er- Q7 _scheinenrötlich,Mundeisenrotgemalt,Au-

l!genundBrauengrau,dasHaarfleckig e
hellgrau.RechteHandundVorderarmsind ÄVFbis zum Ellbogen ergänzt. Bezeichnend für 15; .5
dieArtdesModelleursistdiehalbkrallige, Will-.."inTroppauerwarbdenPamaloneausderselben(vgl.Abb.g). v;
und in der am 12. März rgrg zu München bei Helbing ver-
steigerten Kollektion Francis M. Baer, London, tauchte die
Colombine auf lKatalog Nr. 50 mit Abb.).

Folnesics-Braun, Geschichte der Wiener Porzellan- Abb. 4. Würzburger Porzellanügur des
manufaktur, S. 163. Mezzetin aus der italienischen Komödie

i" Cicerone, 19m, S. 26x Ff. (Museum in Halle)


